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0 .1 .12

TRH. 5
Fliesen

44,79  m2

27,37   m

0 .1 .25

TRH. 6  
Fliesen

45,44  m2

27,71   m

0 .1 .26

FLURZONE     
Fliesen

30,05  m2

23,49   m

0 .1 .16

HAUSANSCHL./ W
Fliesen

21,05  m2

18,85   m

0.1.17

Kƒ LTEM.
Fliesen
7,59 m2
11,45   m

0 .1 .01

KUNST 1
Linoleum

94,05 m2

40,48   m

0 .1 .02

KUNST 2
Linoleum

91,71 m2

41,46   m

0 .1 .03

KERAMIK
Fliesen

74,90  m2

39,98   m

0 .1 .05

TEXTIL
Fliesen

60,55  m2

33,62   m

0.1.06

PAPIER
Fliesen
97,80 m2
45,22   m

0.1.07

MATERIAL
Fliesen
37,91 m2
27,95   m

0.1.08

SAMML.-KUNST
Fliesen
38,56 m2
28,13   m

0.1.14

HEIZZENTRALE
Beton
48,17 m2
27,82   m

0.1.09

NSHV
Fliesen
11,71 m2
14,75   m

0.1.10

Batter.
Fliesen
5,78 m2
9,65   m

0.1.11

FLUR
Fliesen
73,64 m2
50,82   m

0 .1 .15

LÜFTUNGSZENTRALE
Bet on

186,18  m2

66,06   m

0 .1 .18

HM-WERKSTATT
Fliesen

60,92  m2

31,23   m

0 .1 .19

MUSIK
Linoleum

61,11 m2

31,30   m

0.1.20

METALL
Fliesen
113,49 m2
44,52   m

0.1.21

HOLZ
Fliesen
113,54 m2
45,22   m

0.1.22

MASCHINENR.
Fliesen
77,73 m2
36,22   m

0.1.23

NR
Fliesen
16,31 m2
19,60   m

0.1.24

FLUR
Fliesen
51,66 m2
37,97   m

0.1.13

VORR.-Z.
Beton
8,09 m2
11,54   m

0 .1 .04

BRENNOFEN
Fliesen

15,07  m2

15,59   m
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Deckenspiegel / 1.BA

+3,75
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Bemerkung:

auf die Oberkante FFB!

des Architekten und der Fachingenieure.

Stahlbeton

BRH

Oberlicht

UZ / ÜZ / RA

DS

AD

T30

OL

FB Fertigboden

Stahlbeton mit Waerme-
daemm-Verbundsystem

Unterzuege + verd. Bauteile

Stütze in Sichtbetonqualität

Bauteilansicht in Sichtbeton

Decke/Treppe Untersicht u.
alle sichtb. Seitenteile in
Sichtbetonqualität

Zeichenerklärung:

Dichtschliessende Tür

Feuerbestaendige Tür

Unterzug / Überzug / Ringanker

Abgehängte Decke

Brüstungshöhe zu Fertigfussboden

Gipskartonständerwand

Angaben zu den Bodenoberflächen sind den Raumstempeln zu entnehmen. 

Kabelführung in Betonwänden siehe Leerrohrplanung

Sämtliche Haustechnikdurchbrüche in Decken und Wänden sind nach der Installation 
unter Beachtung der jeweiligen Feuerschutzanforderungen des Bauteils gemäss DIN 4102 
zu schliessen. Bei der Lage und Grösse der Durchbrüche ist die Ausführungsplanung der 
Haustechnik zu berücksichtigen. Der Einbau von notwendigen Feuerschutzklappen ist nur 
mit Zulassung auch für alle angrenzenden Bauteile zulässig.

Sämtliche Einbauteile (Ankerplatten, Halfenschienen usw.) siehe entsprechenden Schalplan! 

Dieser Plan gilt nur mit den statischen Konstruktionsplänen und sämtlichen Detailplänen 

Massangaben für Fensterbrüstungen, Fenster und Türstürze beziehen sich grundsätzlich 

Sämtliche Maße sind an der Baustelle zu prüfen. 
Unstimmigkeiten sind mit der Bauleitung zu klären

Für Mauerwerksanschlüsse an Betonteile sind ausreichend Mauerwerksanker vorzusehen!

Höhenkote +-0,00 für das Gesamtprojekt = NN ?

RS Rauchschutz-Tür

OK Rohfussboden OKR

OK Fertigfussboden OKF

0.1.05
Raum 1
50,0 qm

0.1.06
Raum 2
52,0 qm

Lager

Teeküche

WC

Kindertoilette

Vorwand Schmutzwasser
DN 100

Büro
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